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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Vorwärts meldet daß das Reichskabinett
dieſe Woche den Geſetzentwurf zur Schaffung einer
Arbeitsloſenverſicherung angenommen habe Die
Veröffentlichung des Entwurfes dürfte nach
Veröffentlichung des Entwurfes dürfte nach Klä
rung noch einiger untergeordneter Fragen in
einigen Tagen erfolgen

Die Londoner Evening Times melden
aus Köln führende engliſche Finanzvertreter
ſeien dort eingetroffen um über eine teilweiſe
Uebernahme Stinnesſcher Unternehmungen in
den engliſchen Kapitalbeſitz Verhandlungen auf
zunehmen

Die Belegſchaft der Zeißwerke in Jena hat
beſchloſſen um die Zuſtände in Rußland auf Grund
eigener Anſchauung kennen zu lernen eine Dele
gation nach Moskau zu entſenden

Jn Warſchau wurden 3 Kommuniſten wegen
einer durch ſie hervorgerufenen Schießerei in den
Straßen von Warſchau zum Tode verurteilt
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Vom deutſch amerikaniſchen Zentralhilfskomitee
in Neuyork ſind 1000 Kiſten Lebensmittel im
Werte von rund 50 000 8 für die aus Polen ver
triebenen Deutſchen eingegangen
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Vom 29 Auguſt bis 5 Sept findet in Berlin
eine Tagung des Auslandsdeutſchtums ſtatt auf
der u a die Frage der Auslandspropaganda und
der Reichstagswahl der Auslandsdeutſchen erörtert
werden Am 1 und 2 September ſollen das
halliſche Jnduſtriegebiet und die Leipziger Meſſe
beſucht werden

Als Gegenmaßregel gegen Aufenthaltsver
weigerungen des Mietamts in der norwegiſchen
Stadt Oslo gegen 6 Deutſche hat die deutſche Re
r einer Anzahl von in Deutſchland anſäſſigen

orwegern Ausvweiſungsbefehle zugeſtellt Es
finden Verhandlungen über eine gütliche Einigung
ſtatt Ob es notwendig war gegenüber den
kleinen Norwegen ſo ſchneidig zu ſein Hoffent
lich iſt man dann Frankreich gegenüber nicht dop
pelt ängſtlich

Die Wiener Polizei hat in den Räumen der
monarchiſchen konſervativen Volkspartei eine
Hausſuchung vorgenommen Gegen die
Partei und deſſen Führer iſt Anzeige erſtattet
worden wonach ſie die Hauptfſniff fſniafſafſiafſſk
zioniſtiſchen Kundgebungen ſind
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Der zioniſtiſche Kongreß in Wien hat den An
trag angenommen zum Aufbau Paläſtinas eine
internationale Anleihe in Höhe von 10 Millionen
Dollars durch den Völkerbund aufzunehmen
Ferner wurde ein 7378 angenommen der die
Errichtung einer induſtriellen Bank für Paläſtina
vorſieht
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Die Regierungskommiſſion des Saargebiets hat
eine Erklärung erlaſſen daß die deutſchen Auf
wertungsgeſetze für das Saargebiet keine Gültig
teit haben

Jn Saarbrücken fand eine größere Schießerei
in der Vorſtadtſtraße in der Nähe der Kaſerne
ſtatt Franzöſiſche Soldaten waren mit Ziviliſten
n Streit geraten Mehrere Verletzte wurden ge
horgen
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Daily Mail meldet aus Paris daß der
franzöſiſche Kabinettsrat am Mittwoch be
ſchloſſen hat die Kopfſtärke der franzöſiſchen
Truppen im beſetzten deutſchen Gebiet auch
für den Monat September unverändert zu

aſſen zNach einer Meldung aus Buenos Aires
beendete Oberſt Proctor ſeine im Auftrage des
Genfer Arbeitsamts unternommene Studienreiſe
über die Möglichkeit 200 000 deutſche und ruſſiſche
Emigranten anzuſiedeln Die Argentinier ſeien
einverſtanden vorausgeſetzt daß die Eignung für
Landwirtſchaft und das moraliſche Niveau der
Einwanderer garantiert werde das dürfte ein
völkerbundsmäßiger Optimismus ſein denn
200 000 fremde Einwanderer alſo ein ganzes Heer
kräftiger Männer nimmt ſo leicht kein vorſichtiges
Land der Welt auf

Die Londoner Times ſpricht ihr Erſtaunen
arüber aus daß verſchiedene verantwortlichergane der franzö iſchen Preſſe die teige Reiſe
s Araberkönigs Feſſals nach London n einer
eder für dieſen noch für die Politik Großbritan
jens im Oſten ſchweichelhaften Weiſe erörtern

Wie die Londoner Morning Poſt aus Kairo
eldet wird Medina immer noch von den Waha
ten belagert Die Hedſchastruppen hätten in
r letzten Schlacht 400 Mann Verluſte erlittenDie Awheddeahtront ſei ruhig

Vermittlung des Arbeitsminiſters im Bau
arbeiterſtreik

Der Reichsarbeitsminiſter hat die baugewerb
lichen Arbeitnehmer und Arbeitgeberverbände
zu erneuten Einigungsverhandlungen eingeladen
Man hofft daß die zum 29 Auguſt angekün
digte Geſamtausſperrung im Baugewerbe ver
mieden werden kann doch ſind die Einigungs
ausſichten vorerſt gering
Jm Eiſenbahnerkonflikt werden Freitag

mittag die Verhandlungen der Reichsbahnge ell
ſchaft mit den Organiſationen fortgeſetzt Wie
wir erfahren haben die Organiſationen eine
Herabſetzung ihrer Forderungen abgelehnt

Vorläufige Einigung im nordweſtdeutſchen
Arbeitszeitſtreit

Jn dem Arbeitszeitſtreit der nordweſtlichen
Gruppe der Eiſen und Stahlinduſtrie erklärten
in der geſtrigen Schlichtungsverhandlung in Dort
mund die Vertreter der Gewerkſchaften daß ſie
die Kündigung des Arbeitszeitabkommens zurück
zögen Jnfolgedeſſen iſt die Fällung eines Schieds
ſpruches überflüſſig geworden

Schiedsſpruch in der Mecklenburger Metall
induſtrie,

Roſtock 20 Aug Der ſtaatliche Schlichter hat
den Schiedsſpruch welcher den Arbeitern der Me
tallinduſtrie eine Lohnerhöhung von 5 Pfg pro
Stunde zubilligt als verbindlich erklärt Der
Streik wurde von den Gewerkſchaften daraufhin
abgebrochen und die Ausſperrung von dem Bunde
der Metallinduſtriellen aufgehoben Der Spitzen
lohn beträgt jetzt 63 Pfg pro Stunde

Lohnſtreit der Hamburger Hafenarbeiter

Jn Hamburg ſind die Lohntarife der Hafen
arbeiter von beiden Parteien gekündigt Die Ar
beitgeber verlangen zehnprozentige Lohnherab

Verzögerung der franzöſiſchen Kote

Paris 21 Auguſt Die Agentur Havas
teilt mit daß die franzöſiſche Antwort auf die
deutſche Note zur Sicherheitsfrage vom 20 Juli
zweifellos erſt Anfang nächſter Woche in Berlin
überreicht werden wird und daß mit ihrer Ver
öffentlichung in ungefähr einer Woche zu
rechnen iſt
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Dieſe neue Verzögerung iſt um ſo auf
fälliger als nach nicht dementierten Meldungen
der franzöſiſche Botſchafter in Berlin bereits in
Beſitz der franzöſiſchen Note iſt Es müſſen aber
Bedenken gegen die Uebergabe der Note und alſo
gegen den Jnhalt oder die Form der Note beſtehen
Daß innerhalb der franzöſiſchen Regierung von
ſich aus Unſtimmigkeiten entſtanden ſind iſt wenig
wahrſcheinlich Entweder wird die Verzögerung
alſo auf England oder auf Amerika zurückzuführen
ſein und es müſſen ſehr triftige Gründe ſein und
ſehr wichtige Dinge vorgehen wenn Frankreich
jetzt plötzlich haltmacht Möglich iſt daß England
ſeine Zuſtimmung von befriedigenden Schulden
regelungsangeboten Frankreichs Caillaux fährt
dieſer Tage nach London abhängig macht mög
lich iſt aber auch daß die Differenzen zwiſchen
England und Frankreich noch tiefer gehen

Die Sozialdemokraten haben beim Vor
ſitzenden des Auswärtigen Ausſchuſſes den brief
lihen Antrag geſtellt nach ſofortiger Einbe
rufung des Ausſchuſſes unmittelbar nach Ein
ang der Briandſchen Note Eine Entſcheidung
iegt bisher nicht vor

Die Forderungen der Druſen
Die Druſen wollen Freiheit

Der Führer der druſiſcher Aufſtändiſchen Sul
tan Atraſch Paſcha erklärte einem Korreſponden
ten der a der franzöſiſche Druck aufdas druſiſche Vo e jetzt unerträglich geworden

General Sarrail habe ſich nicht einmal bereit
finden laſſen die druſiſchen Abgeſandten zu
empfangen und die Beſchwerden an den Gouver
neuer Carbillet entgegenzunehmen Jnzwiſchen
trafen die franzöſiſche Parlamentäre ein die die
franzöſiſchen n dem Sultanübergaben ie Druſen ſollen darnach 5000
Kronen Entſchädigung alle Kaufleute voll
entſchädigen und die bei den Kampfhandlungen
erbeuteten Waffen zurückgeben Atraſch erklärte
dieſe Forderungen für unannehmbar Freiwillig
werde er die erbeuteten Waffen an die Franzoſen
nicht zurückgeben Er verlange mit ſeinem Volke
nicht nur die Autonomie des druſiſchen Gebietes
ſondern

die volle Unabhängigkeit ganz Syriens
und zwar ein freies Parlament eine nationale
Regierung einen König oder einen Präſidenten
als Staatschef und ein eigenes Heer Die Fran Amerikas von Frankreich votbereiten

Wirtſchaftskämpfe im ganzen Reich
ſetzung die Arbeitnehmer eine Lohnerhöhung Der
Schlichtungsausſchuß erklärte daß ein Schieds
ſpruch unmöglich ſei Die weitere Entwicklung iſt
noch nicht vorauszuſehen

Gehaltserhöhung für die Angeſtellten
der chemiſchen Jnduſtrie Groß Berlins

Der Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten teilt
mit Der Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten hat
durch das tarifvertragliche Schiedsgericht in der
chemiſchen Jnduſtrie GroßBerlins unter dem Vor
ſitz des Landgerichtsdirektors Dr Hart einen
Schiedsſpruch erwirkt der eine Erhöhung der Ge
hälter mit Wirkung vom 1 Auguſt um 8 Proz
vorſieht Die Parteien werden in den nächſten
Tagen zu dem Schiedsſpruch Stellung nehmen
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Die allgemeine Lohn und Streikwelle im
Reiche hat auch auf die Angeſtelltenorganiſa
tionen übergriff n Verhandlungen der Organi
ſationen finden in Berlin ſtatt Die Angeſtellten
im Berliner Großhandel fordern eine 25 bis
30prozentige Gehaltsaufbeſſerung

Jn der BerlinPotsdamer Textilinduſtrie
ſteht eine Ausſperrung bevor da die Einigungs
verhandlungen in Nowawes geſcheitert ſind

Das Hochofenwerk Lübeck G
wußte ſich infolge der ſchwierigen Lage in der
deutſchen Roheiſeninduſtrie entſchließen einen
weiteren Hochofen in Stolzenhagen bei Stettin
auszublaſen

Die Klöcknerwerke
beabſichtigen die Bauabteilung wegen Unproduk
tivität bis auf einige wenige zu Reparatur
arbeiten notwendige Arbeiter aufzulöſen Der
größte Teil der Kündigungen
geſprochen
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ſollen ſck damit begnügen ähnlich wie die
ngländer im Jrak nur als Berater zu fungieren

Wenn es Frankreich wagen ſolle das Druſenvolk
anzugreifen werde in ganz Syrien der Aufſtand
ausbrechen

Der Berichterſtatter faßt ſeinen Geſamtein
druck dahin zuſammen daß die Lage ſehr ernſt
aufzufaſſen ſei weil der druſiſche Sultan von zahl
reichen ſyriſchen Abgeſandten zu weiterem Wider
ſtande ermutigt werde

Der Pariſer Matin meldet einen franzö
ſiſchen Sieg bei Damaskus Es gelang den
Sturm der Druſen auf die Vorſtädte von Da
maskus zurückzuſchlagen Jn Beirut ſind am
Dienstag 2000 Mann franzöſiſche Verſtärkun
gen eingetroffen Das wihtigſte an der
Nachricht iſt daß demnach die Friedensverhand
lungen geſcheitert ſind und daß der Aufſtand
u bis unmittelbar vor Damaskus ausgedehnt
at

Nach einer Meldung aus Jeruſalem erhielt
General Soule bei einer Jnſpektion militäriſcher
Poſten etwa 15 Meilen nördlich von Damaskus
einen Schuß in den Schenkel Eine Strafexpedi
tion wurde ſofort nach dem benachbarten Dorfe
Mirjane entſandt 20 Einwohner des Dorfes
wurden getötet Hoffentlich werden die Teil
nehmer der a Strafexpedition nunmehrnach dem uns Deutſchen gegenüber beliebten Ver

fahren vom ren Kriegsgericht wegenpordung von Zivilperſonen zum Tode verur
eilt

Attentatsverſuch auf den König
von Spanien

Gegenüber einer geſtern ausgegebenen Er
klärung der ſpaniſchen Botſchaft durch die die
Meldung von einem Attentat auf den König von
Spanien auf Santanter nochmals kategoriſch
dementiert wird meldet die Agentur Havas es
ſeien ihr Nachrichten zugegangen wonach tatſäch
lich ein Attentatsverſuch gemacht wurde ſeine
Durchführung jedoch durch das Eingreifen der
Polizei verhindert wurde Jedenfalls kann von
einer Verletzung des ſpaniſchen Königs von der
einige Blätter wiſſen wollten keine Rede ſein

Die Londoner Times melden aus
Waſhington der Staatsſekretär habe dem
deutſchen Botſchafter auf ſeine letzte Temarche
hin am Mittwoh erklärt daß eine Freigabe
der deutſchen Vermögen zurzeit nicht durch
führbar ſei aber für 1926 erwogen werden ſolle

Die Londoner Evening Times melden ausWaſhington die aneritaniſhe rin hat die
hinterlaſſenen Werke Wilſons über den Krieg und
den Friedensſchluß freigegeben Sie würden 1926
im Druck erſcheinen Bekanntlich ſoll Anfang 1926auch das Ergebnis des r Unter
n für die ne frage veröffentlicht werden Sollte die Freigabe der

ilſonſchriften etwa damit im Zuſammenhäng
ehen und beides etwa eine

iſt bereits aus

Der Arbeitsmarkt im Auguſt
Jm Deutſchen Reich gibt es keine reſtlos voll

ſtändige Arbeitsmarkt Statiſtik Zurzeit richtet ſich
die Arbeitsmarkt Statiſtik nach den Zahlen der
Erwerbsloſenunterſtützung die aber nicht voll
kommen ſein können weil nur ein Teil der Er
werbsloſen unterſtützt wird Ferner ſtützt ſich die
Statiſtik auf die Geſchäftſtatiſtik der Arbeitsnach
weiſe die aber auch nicht vollſtändig iſt weil kein
Melde und Abmeldezwang beſteht Schließlich be
nutzen die Statiſtiker noch die Erhebungen der ge
werkſchaftlichen Fachverbände die Mitgliederbe
wegung der Krankenkaſſen und die Jnduſtrie
berichterſtattung für Zwecke der Erforſchung des
Arbeitsmarkts

Die Zahl der Erwerbsloſen Unterſtützungs
empfänger im ganzen Reichsgebiet betrug am 1
Auguſt wie ſchon gemeldet 197 000 die Zahl der
wirklich Erwerbsloſen muß aber als weſentlich
höher angenommen werden Man wird der
richtigen Zahl nahe kommen wenn man die Ziffer
der Arbeitsgeſuche und offenen Stellen bei den
Arbeitsnachweiſen zum Vergleich heranzieht Jm
Juni ſtanden 1,1 Millionen Arbeitsgeſuche 645 000
offenen Stellen gegenüber Die ſogenannte An
drangsziffer d h die Zahl der e auf
je 100 offene Stellen hat demnach 171 betragen
Soweit die Berichterſtattung der Facharbeiterver
bände ausreicht waren von deren Mitgliedern zu
Ende Juni 3,5 Prozent voll erwerbslos und 5,2
Prozent auf Kurzarbeit angewieſen

Nach dieſen Ziffern würde ſich die Geſamtlage
des Arbeitsmarktes an ſich als nicht ungünſtig
darſtellen Zu berückſichtigen iſt aber die Jahres
zeit und im Zuſammenhang damit der hohe Per
ſonalbedarf der Land wirtſchaft Hier betrug die
Andrangsziffer zu Ende Juni für männliche
Stellen 78 für weibliche aber nur 37 Demgegen
über betrug die Andrangsziffer für männliche
Arbeitnehmer zu Ende Juni im Bergbau 195 in
der Metallverarbeitung 223 im Spinnſtoffgewerbe
262 Gegenſtand beſonderer Sorge bildet die Ent
wicklung im Steinkohlenbergbau Man wird leider
noch mit
zehntauſenden von Entlaſſungen im Ruhrgebiet

rechnen müſſen Freundlicher iſt die Lage im
Braunkohlenbergbau wo Bedarf an Arbeits
kräften beſteht der ſogar noch übertroffen wird
von dem Bedarf im Kalibergbau Bei der Ueber
leitung der im Ruhrgebiet arbeitslos gewordenen
Bergarbeiter in anderer Gebiete ſpielt allerdings
die Lohnfrage eine Rolle Jn Oberſchleſien iſt der
Arbeitsmarkt durch den Ausfall der polniſchen
Kohleneinfuhr erheblich en t laſtet worden Jn
der chemiſchen Jnduſtrie iſt im Gegenſatz zur
Metallinduſtrie die Lage des Arbeitsmarktes nicht
ungünſtig Sehr ſchwierig liegt der

Arbeitsmarkt für Angeſtellte
Die Andrangsziffer betrug im Juni für männkicheVuteanangeſeie 546 auf 100 offene Stellen für

weibliche 185 für männliche kaufmänniſche An
geſtellte 801 für weibliche 360 für Heizer und
Maſchiniſten 449 für Techniker aller Art 848 Auch
die Andrangsziffer für freie Berufe iſt mit 257 bei
den männlichen 184 bei den weiblichen wenig
günſtig Die gerade jetzt viel erwähnten wirt
ſchaftlichen und finanziellen Schwierigkeiten kom
men in den Zahlen des Arbeitsmarktes abgeſehen
vielleicht vom Bergbau r nicht zum Ausdruck
Eine Verſchlechterung der Geſamtziffer wird aber
jedenfalls eintreten mit dem Zeitpunkt in dem
die Außenarbeiten zu Ende gehen d h erfahrungs
gemäß von der zweiten Hälfte Oktober an
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Deutſche in der
ſpaniſchen Fremöenlegion

Zu einem Artikel der in einer Berliner Zeit
ſchrift erſchienen iſt und dem deutſchen Auswär
tigen Amt vorwirft daß es an der nötigen
Energie gegenüber den Werbern für die ſpaniſche
Fremdenlegion und an der nötigen Unterſtützung
der bedrohten jungen Deutſchen fehlen laſſe er
fahren wir von zuſtändiger Seite

Anfang des Jahres 1924 wurde bekannt daß
auf deutſchem Gebiete von ſpaniſchen Werbern
Verſuche unternommen wurden junge Deutſche
für die ſpaniſche Fremdenlegion zu verpflichten
Namentlich in Hamburg ſchien ein Hauptquartier
der Werber zu ſein Die zuſtändigen deutſchen
Stellen haben ſich mit dem Hamburger Senat zu
gemeinſamen Vorgehen in Verbindung geſetzt mit
dem Erfolge daß es in kurzer Zeit gelang den
Werbern das Handwerk zu legen

Jm Auguſt 1924 konnte feſtgeſtellt werden daß
von größeren Einſtellungen in die ſpaniſche
h ne durch Deutſche nicht mehr die Rede
ein konnte Bedauerlicherweiſe muß hervor
gehoben werden daß die ſpaniſchen rbeſtellen
von Deutſchen geradezu überlaufen wurden Das
erſchwert natürlich das deutſ n un
gemein Die ſpaniſ Stellen können immer
darauf berufen daß ſie gar nichts zu tun brauchen
als die vielen Deutſchen die ſich hei ihnen frei
willig melden entgegenzunehm

Der Anſturm i
Hamburg die

en

leider ſo groß geweſen daß in

izei rkehrstbſchwenkung a e Mnßte um s S
dem Werbelotal zu einer Verkehrsſtöcung



n drohte zu ordnen Wenn der ein
a erwähnte Zeitſchriftenartikel von ſiebzehn
undert Deutſchen F t die der ſpaniſchen
remdenlegion angehören ſollen ſo iſt dieſe Zahl

tark übertrieben Auf Grund amtlicher Feſt
tellungen ſind im ganzen in die ſpaniſche Legion

eingetreten
ungefähr ſiebenhundert Deutſche

davon ſind inzwiſchen 120 gefallen oder geſtorben
und 100 ſind deſertiert oder r worden ſo
daß etwa rund fünfhundert Deutſ ch in
der Legion befinden Die genauen Feſtſtellungen

darüber ſind aber recht ſchwierig namentlich weil
die Legionäre ſich zurzeit an der Front befinden

Tatſache iſt leider auch daß ſich hen
in der ſpaniſchen Legion befinden Die deutſchen
Stellen haben ſich namentlich auch deswegen ſo
fort mit der ſpaniſchen Regierung in Verbindung

und Entgegenkommen gefunden Dreißig
in derjährige ſind ſchon freigemacht Die in dem

fraglichen Artikel gegen den deutchen Konſul in
Vigo t ſchweren Vorwürfe daß er ſich
einer Unterſtützung der Werbungen für die
ſpaniſche Fremdenlegion ſchuldig gemacht habe

von zuſtändiger deutſcher Stelle zurück
gewiefen

Die Krone Stephan Bocskaus
Der rumäniſche König begeht am 27 Auguſtſeinen 60 Geburtstag Vus d em Anlaß will

die rumäniſche eng als Nationalgeſchenk
für den en die Krone Stephan Bocskays an
kaufen die ſich im Wiener Muſeum befindet Den
Blättern zufolge ſollen in dieſer Angelegenheit
Verhandlungen mit der öſterreichiſchen Regierung
bereits im Gange ſein

Die Krone des Siebenbürgerfürſten Stephan
Bocskay 1557 bis 1606 der auch einen Teil Ün
arns unter einer Vehaft hatte ſteht auf der

Liſte der Mu a deren Herausgabe Ungarn
im Zuge der Liquidierungsverhandlungen von
Oeſterreich verlangt Die ungariſche Preſſe iſt über
die Kaufabſicht entrüſtet und ſagt der Ankauf der
Krone müßte in Ungarn eine Empörung hervor
rufen die Rumänien gefährlich werden könnte

Die wieren n China

Die Londoner Daily Chronicle meldet Bei
Lloyd in London wurden am 15 Auguſt die
Kriegsriſikoſätze für Vermögensverluſte in Oſtaſien
um weitere 5 vom Tauſend erhöht

Zwei ruſſiſche Flugzeuge ſind von Moskau über
Nanking kommend in Schanghai eingetroffen und
wurden von einer zahlreichen Menſchenmenge
unter der ſich ſehr viele Studenten und Ruſſen be
fanden lebhaft begrüßt Die Menge führte
Banner mit ſich von denen eins die Aufſchrift trug

Fort mit den ungerechten Verträgen

Aus Peking wird gemeldet Das Gerücht vom
Tode des Generals Tſchangſolin wird offiziell in
Abrede geſtellt

Jm japaniſchen Auswärtigen Amt verlautet
bezüglich der Einladung der chineſiſchen Regierung
zu einer internationalen Zollkonferenz daß Japan

ereit Iei i ie Zollautonomie Chinas zu be
raäten falls inag dieſes Verlangen ſtelle
Offenbar verſucht Japan ſich mit Japan wieder
git ſtellen Welche Stellung es zu England
und Rußland hat wird dadurch immer unklarer

Die chineſiſche Handelskammer hat in Schang
hai mit den japaniſchen Schiffahrtsintereſſenteneine Vereinbarung getroffen u rund deren die

chineſiſchen Seeleute die Arbeit auf dem japa
niſchen Schiſfen wieder aufnehmen ſollen

Ein militäriſchen Kreiſen naheſtehendes japa
niſches Blatt ſchlägt vor die nächſten Heeresma
növer von e Umfang auf den Ebenen der
Mandſchurei abzuhalten wo genügend Raum vor
handen wäre die des Weltkrieges
hinſichtlich einer ausgedehnten Mobiliſterung ſowie
der Tätigkeit moderner weittragender Geſchütze
auszunutzen was auf dem beſchränkten Gebiete
Japans unmöglich ſei Den Sowjetruſſen muß
dieſe er ahl des Manövergeländes
wenig vorkommen Sollte es den
Engländern und den amerikaniſchen Dollars
gelungen ſein Japan wieder für ſich zu gewinnen

Die Hinterlaſſenſchaft der Franzoſen
Ueber 6,5 Millionen Mark Beſatzungsſchulden in Bochum Schulen Ver

Ruhrgebiet beim Einbruch der eIpzoſet ort
eine äußerſt ſtarke Beſatzung erhalten Es war
keine erfreuliche Bilanz die der Beſatzungsaus
ſchuß der Stadt in ſeiner Schlußſitzung über die
Franzoſenherrſchaft ziehen mußte

Der Ruhreinbruch hat in Bochum eine Anzahl
von Todesopfern gefordert Auf direkte Maß
nahmen der Beſatzung ſind allein

neun Todesfälle
zurückzuführen Außerdem ſind durch die Schikanen
der Franzoſen über 100 Perſonen verletzt bzw
geſundheitlich geſchädigt worden

en tgenomen aus der Stadt haben die Fran
zoſen

50 komplette Schlafzimmer 14 komplette
Küchen 18 Eßzimmer Büfetts 3 komplette
Speiſezimmer außerdem Küchenbüfetts und
Anrichten 52 Tiſche 14 Schränke 105 Stühle
100 eiſerne Waſchkeſſel 10 Gasherde 20 Koch
73 35 Oefen 240 Bettſtellen Betten 28

aſchkomoden 15 Kleiderſchränke 290 Nacht
konſolen 30 Fahrräder außerdem Schreibtiſche
Klubfeſſel Polſterſeſſel Vadewannen 30 Waſch
garnituren größere Beſtände an Wäſche Woll
decken Plumeaus Küchengeräte und Bureau
gegenſtände

Um die Schäden in den Quartieren feſtzu
ſtellen haben die Franzoſen Beſichtigungen ver
anſtaltet Die vom Städtiſchen Beſatzüngsamt zur
Teilnahme an der Beſichtigung geladenen Beſitzer
der in Frage kommenden Gebäude wurden durch
den franzöſiſchen Offizier zurückgewieſen ein Ein
ſpruch der Stadt dagegen hatte keinen Cnalg

Hat ein Poilu z B mit ſeinen nägelbeſchlage
den Stifeln den Parkettboden ruiniert oder Sofas
und Lederſeſſel malträtiert dann war dies

normaler Verſchleiß
Zu den Abſchätzungen wurde nur ein Vertreter
der Stadtverwaltung hinzugezagen Die anderen
Sachverſtändigen waren vier Franzoſen Für fämt
liche 98 Schadensfälle wurde von dieſer grange
ſiſchen Kommiſſion eine Summe von noch nicht
1000 Mark zur Abſtellung ſämtlicher Schäden als
ausreichend erachtet

Und wie ſieht es in den Maſſenquarkieren
aus Nur einige Fälle ſeien hier angeführt

Das große Gebäude Bürgergeſellſchaft mit
ſeinen Wirtſchaftsräumen Sälen und Zimmern
diente als Soldatenheim

Als es beſetzt wurde nahm der Adjutant
der mit Soldaten erſchien ſofort drei Hände
voll Silberbeſtecke und für 500 Mark t
Porzellan an ſich Kein Wein kein Bierglas
keine Taſſe war mehr vorhanden als die Fran
zoſen das Lokal räumten

Freiheit gibt es nicht
Muſſolini nimmt kein Blatt vor den Mund
Der Londoner Daily Expreß gibt folgendes

Jnterview mit Muſſolini wieder
Freiheit ſagte Muſſolini gibt es ſo

etwas wie Freiheit Wenn die Liberalen nach
Freiheit verlangen ſo beweiſen ſie damit ihre
Unkenntnis der Anfangsgründe des Regierungs
mechanismus Maſſe kann nicht Maſſe regieren
Quantität nicht Qualität Jch halte daran
feſt daß es ſo etwas wie Freiheit nicht gibt
Sie exiſtiert nur in den Vorſtellungen unprak
tiſcher Philoſophen die ihre Philoſophie ſich vom
Himmel holen während ich meine von der ſehr
nahen Wirklichkeit der Erde nehme
Auf die Frage ob er mit dieſer Philoſophie

Erfolg gehabt habe erklärte Muſſolini Vollen
Erfolg Die Zukunft verſpricht viel Europa

gegen Sowjetrußland beſitzt eine enorme Reſerve an Vitalität

Bochum hatte u ſeiner zentralen
of

waltungs und Wirtſchaftsgebäude in Schweineſtälle verwandelt Was die
Franzoſen mitgenommen haben

Der noch im Hauſe wohnende Wirt wurde mit
Jnhaftierung bedroht wenn er ſich über ver
ſchwundene Sachen beſchweren wollte Die Kegel
bahn wurde demoliert ihre Jnſtandſetzung koſtete
2000 Mark Die Kloſetts die alle acht Tage ver
ſtopft waren weil die Soldaten Konſervenbüchſen
und Brote hineinwarfen wurden demoliert Die
Heizkörper wurden abgeriſſen und mitgenommen

Alles Porzellan 16 Seſſel und 142 Stühle
ſind von den Franzoſen geſtohlen worden Vom
Büfett im großen Saale iſt alles fortgeſchlenpt
worden Was an Tiſchen und Stühlen noch da

wurde iſt größtenteils unbrauchbar ge
worden
Das große Verwaltungsgebäude in der Trank

gaſſe diente als franzöſiſche Kaſerne Wie zivili
ſierte Soldaten ſich in dem von ihnen zu einem
gelinde geſagt Schweineſtall umgewandelten
Bauwerk haben wohl fühlen können iſt Deutſchen
unverſtändlich Auch hier alle Kloſetts demoliert
dann zugenagelt dafür hatte man

auf dem Hofe große Fäkaliengruben

Alle Telephonanlagen ſind abgeriſſen der Draht
zu beſonderen Lichtonlagen verwendet Die Wände

wie überall wo Franzoſen hauſten beſchmutzt
mit Jnſchriften beſchmiert eingeriſſen Die Möbel
größtenteils fortgeſchleppt Ein Trümmerhaufen
auf dem Hofe Eine Feldſchmiede in einem
Bureauraum

Der Hebäudeſchaden allein in dem Verwal
tungsgehöude an der Trankgaſſe beträgt rund
100 000 Mark

Die Oberrealſchule II
an der Königsallee ein neues Schulgebäude war
ein wahrer Schmuckkaſten als die Franzoſen es
beſetzten und darin den berüchtigten Blutkeller
und die Folterkammer im Dachgeſchoß ein
richteten Was hatten ſie in wenigen Wochen dar
aus gemacht Die Spülkloſetts zerſchlagen die
Toilette verſchmutzt Die Angehörigen der großen
Nation kannten keine Waoaſſerkloſetts und richteten
ſich lieber im offenen Südvpark eine anrüchige
Waldidylle ein Jn gleicher Weiſe wie dieſe

Schule wurde die evangeliſche Schule an der
Wieſenhauſer Straße 270 verdreckt

Das iſt die Grande Nation
Sollen wir noch mehr Beiſpiele anführen Es

erübrigt ſich denn die franzöſiſchen Kulturträger
haben überall wo ſie ſich einquartiert hatten
dasſelbe Andenken hinterlaſſen Es wird über
die Anerkennung des vollen Schadenerſatzes noch
ernſtlich zu reden ſein die anerkannten Summen
werden auf Reparationskonto gutgeſchrieben Gut
daß wir die ungebetenen Gäſte los ſind Die
franzöſiſche Kultur und Ritterlichkeit haben

wir hinreichend kennengelernt

e

Der alte Kontinent iſt noch nicht dekadent

Jahrhunderte werden noch vergehen bevor er
dekadent ſein wird Europa hat trotz der Propa
ganda einiger Alarmiſten nichts zu befürchten
Wenn Europa wirklich vor dem Verfall ſtehen
ſollte ſo müßte Jtalien als das älteſte Land
Europas das ſchwächſte ſein Sie haben aber ſelbſt
geſehen daß Jtalien noch ſehr jung und ſtark iſt
Nichts kann ſeinen Fortſchritt hemmen

Muſſolini kam dann auf
die Alkoholfrage

zu ſprechen Verbot Warum ſoll ich andere
Leute ihres perſönlichen Vergnügens berauben
Etwa weil ich ſelbſt ſeit zehn Jahren keinen
Alkohol genoſſen habe Das iſt kein Grund Jch
werde aber ein Geſetz befürworten das die heran
wachſende Generation vor den zerſtörenden Folgen
des Alkohols bewahren ſoll

Jm weiteren Verlauf der Unterredung erklärte
Muſſolini Mein Jdeal mein Meiſter iſt Julius
Cäſar Cäſar war der größte Mann der jemals
auf der Erde gelebt hat

Die Militärrenten
Auf Grund des dritten Geſetzes zur Abände

rung der Reichsverſorgungsgeſetze müſſen ſämtliche
Militärrenten umgerechnet werden Die Umrech
nung der Grundbeträge und die Berechnung der

ne her Zörbig gerleunigung durchgeführt e we8 San en nächſten Wochen durch An
genommen werden deſto

chneller wird die Umrechnung und Nachzahlung
beendet ſein Die Zehun eines einmaligen Be
trages von fünfzig Reichsmark an diejenigen
Kriegsbeſchädigten die im Jahre 1923 als
zwanzigprozentige Rentenempfänger abgefunden
und ſeitdem nicht wieder Rentenempfänger wur
den kann nur auf beſonderen Antrag erfolgen
Der Antrag iſt möglichſt ſchriftlich an das zuſtän
dige Verſorgungsamt zu richten Jn ihrem eige
nen Jntereſſe werden die Antrag teller gebeten
zugleich mit dem Antrage eine Gehalts oder
Lohnbeſcheinigung ihres Arbeitgebers mit einzu

reichen
Der Preußiſche Juſtizminiſter

beſtreitet
Das preußiſche Juſtizminiſterium wendet ſichgegen die ken Beſchuldigungen von Bac

meiſter und Leopold in einer Erklärung in der
es u a heißtDie Seederholts Behauptung daß das Fuulx
miniſterium in Sachen Sklarz Barmat un
Kutisker unter parteipolitiſchem Druck eingegriffen
habe ſowie die Behauptung daß die Neubeſtellung
der ſtaatsanwaltſchaftlichen Sachbearbeiter für die
Sache Kutisker nach dem Ausſcheiden des Gerichts
aſſeſſors Caſpari unter irgendwelchen illegalen
Einflüſſen geſtanden habe iſt unrichtig Die Be
ſtellung dieſer Sachbearbeiter iſt nach übereinſtim
menden Vorſchlag der Generalſtaatsanwälte beim
Kammergericht und Landgericht I erfolgt

Es iſt ferner unrichtig daß Miniſterialrat
Kuhnt bei ſeiner Erklärung gegenüber dem Unter
ſuchungsausſchuß des Landtags das Schlußgut
achten über den Sektionsbefund Dr Höfles plan
mäßig zurückgehalten habe Kuhnt habe vielmehr
in dem Vortrag den er in der erſten Sitzung des
Unterſuchungsausſchuſſes als Regierungskommiſſar
weiſungsgemäß gehalten hat nach dem ſtenogra
phiſchen Protokoll eine kurze Ueberſicht über die
vorläufigen Gutachten und Schlußgutachten hin
ſichtlich der objektiven Todesurſache gegeben
Kuhnt hat auch den Beamten der Staatsanwalt
ſchaft vor ihrer Vernehmung durch den Unter
ſuchungsausſchuß befohlen nicht das Gutachten zu
verſchweigen Den Beamten iſt die nach dem Ge
ſetz erforderliche Genehmigung zur Ausſage bezüg
lich ſolcher Fragen nicht erteilt worden die das
ſchwebende Verfahren gegen Barmat und Genoſſen

betrafen
9

Dieſe Erklärung kann unter keinen Umſtänden ber Es ſind mit detaillierten Unter
lagen von einem Reichstagsabgeordneten Behaup
tungen aufgeſtellt die auf eine völlige Unter
grabung der preußiſchen Strafjuſtiz hindeuten
Die Strafjuſtiz iſt aber eine der Säulen des
Staatslebens an deren Unverſehrtheit der ge
ſamte Beamtenſtand und das ganze Volk ein
Lebensintereſſe haben Da geht es nicht an die
Angelegenheit mit einem Dementi zu verdecken

Die Ehre der preußiſchen Juſtiz und des preu
ßiſchen Staates ſteht auf dem Spiel ſie muß
wiederhergeſtellt werden Da hilft nur volle Auf
klärung durch ein Verfahren das entweder zur
Zurücknahme der Angriffe und Beſtrafung der An
greifer oder zur Ausmerzung aller unlauteren
Elemente aus der Juſtiz führen muß

Eine Juſtizverwaltung die nicht volle Klar
heit ſchafft nicht einwandfrei makellos daſteht
kann nicht die zur Ausübung des verantwort
lichſten Staatsamtes notwendige moraliſche Auto
rität haben iſt nicht würdig über deutſche Staats
bürger zu Gericht zu ſitzen

Jm Pariſer Bankbeamtenſtreik ſind alle bis
herigen Vermittlungsverſuche geſcheitert Es kam
u einer ganzen Reihe von Zwiſchenfällen und
erhaftungen Jn Marſeille hat ein von den Gee als Sympathiekundgebung für die

Bankbeamten angewieſener Generalſtreik eingeſetzt
der geſamte Verkehr ruht

orgungsämter in
ragen in Fpru
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Muſſolini
Ein Bild des äuhßeren Menſchen

Von unſerem römiſchen Berichterſtatter

Den Kopf Muſſolinis zu erfaſſen iſt noch
keinem Künſtler gelungen Auf jedem Bild ſieht
er anders aus gleichviel ob ihn der mechaniſche
Schlitzverſchluß überraſchte oder ein Porträtiſt
5 rühmt der Diktator habe ihm ſtundenlang ge
ſeſſen Es gibt Gemälde berühmter
maler die trotz aller Prämien nicht beliebt wer
den können weil ſie den robuſten Schmiedeſohn
aus der rebelliſchen Romagna den Mann der
action directe der ebenſogut Kommuniſt ſein
könnte als unperſönlichen Staatsmann zeigen
Es gibt für Maſſenabſatz hergeſtellte Bronzen die
ihn als ſchwertſchweißenden Schmied dem Volke

geringen ſollen Bismarckerſatz und alſo
itſchS habe Muſſolini gelehgr als er noch der

Anarchiſt der Brigant der Desperado ar das
Ausland war damals trug er ein Bulldoggen
geſicht Er fiel mir dann im Parlament auf als
er ein kleiner Abgeordneter aber ein großer

rn eine Robespierremaske aufſetzte und
damit mit einem Schlag alle bisher gelangweil
ten Köpfe heruwriß Bald war er Buddha bald

Nero enn er die quadratiſche Kieferpartie auf
die Hände ſtütte war es als ſtützte er wieder
den für einen Jtaliener ganz ungewöhnlichen
Denkerſchädel auf einen brutalen Zweckklotz

Vielleicht tritt in dieſem aufdringlichen Gegen
ſatz zwiſchen Stirne und Kinn ſein Charakter ambeut lichſten zutage Condottiere trat er im ſchwar

Hemd noch hen fackernden Rauſch des Sieges
funden be ten kreisrunden rollenden Augen
nach dem Marſch auf Rom vor den König Au
einem ſpäteren Triumphzug von Mailand über
ologna Florenz und ja auptetappen des o iſchen es nach der Haupt

ſtadt habe ich ihn leitet und dabei Gelegen
heit gehabt ihn in den verſchiedenſten Situatio
nern zu beoba tenan wenn er die Balkon

förmlich zerknetend
r war ein anderer

brüſtung eines alten Palazwi x ſeinen leute
mahlenden Fäuſten

ektiſche Flecken auf den zuckenden Wangen
tem holend aus aufgewühlter Tiefe zu dem

wogenden Meer ſeiner Schwarzhemden hinunter
ſprach oder vielmehr donnerte ein anderer wenn
er ins Steuerrad ſeines Kraftwagens griff daß
einem Hören und Sehen verging ein anderer
als er den herandrängenden Schokoladenmädels
von Perugia die Hand gab ein anderer als er
in ſtrahlendem Ordensrock den Monarchen als
Gaſt empfing Es gab an dieſem einen Abend ſo
gar zwei Muſſolini Wenn die Damen ringsum
wie eine zurückrretende Welle wegknixten ſtand
ein korrekter etwas einſilbiger Miniſterpräſident
neben dem König bald darauf reichte er uns
aber allein und zwanglos mit jugendlicher

in einem herzlich offenen Geſicht die
and herüber Und wenn er ſeinelebt in Mailand bei einer Abendunterhaltung

die ren des Haufes ſpielt iſt er eitel Liebens
würdigkeit um einige Stunden ſpäter als Poli
tiker mit wahrem Fanatismus gegen ſeine Geg
ner zu wüten

s iſt ein Jrrtum zu glauben den Gewalt
menſchen zeichne die gerade Linie aus Das
trifft ſchon auf die Zäſaren nicht zu am wenig
en auf Nero mit dem Muſſolini die größere
ehnlichkeit Zeit um wie viel weniger auf unſere

wandelbare Zeit Wer die Zeit beherrſchen will
muß ihre Launen kennen und ſie ſich nutzbar zu
machen verſtehen nicht ſie brechen wollen Die
z7 hat in dieſem Sinne etwas eminent Weib
iches an ſich Mit Brutalität allein laſſen ſich ge

wiß Erfolge erxingen aber niemals dauernde
Das weiß Muſſolini und danach handelt er
fühlt man ſich verſucht u ſagen Jch wage er
keine Formel aufzuſtellen denn der Duce ſcheint
mir dafür viel zu triebhaft Er handelt letzten
Endes doch immer inſtinktiv wie die Frau und
das erklärt vielleicht ſeine Siege auch in den
ririſee 227 Mit ſicherern Griff reißt er
aus ſeinem reichen Lager von Masken jedes
mal die gerade paſſende heraus und ſetzt er ja
einmal eine unzweckmäßige auf ſo zögert er kei
nen Augenblick ſich ſelber zu desavouieren und die
re rückſichtsloſen Selbſtbehauptung ſprechen
zu laſſen

Als Miniſterpräſident oder Miniſter for
mell beſitzt er nur vier Portefeuilles ſpricht

Muſſolini um ſo mehr und um ſo farbloſer und
langweiliger je weniger er zu ſagen hat Ent
ſche r dagegen legt er gerne in ein paar
Donner chläge nvergeßlich ſeine Haltung in
jenem tödlichen Augenblick um die leßte L res
wende als die Oppoſition hartnäckig wie Salome
ſeinen Kopf verlangte als die Zwecks und

nene ihr Abzeichen abriſſen der
enat ſich zurü zog wie von Catilina und der

Staatsanwalt ſein Geſicht in dräuende Para
graphen legte Da ſtand Muſſolini im Parla
ment auf und ſchlug gleich mit dem erſten Wort
wie mit einem Hammer an die Glocke der Zeit

z die goldgeränderte Verfaſſung hoch las den
rtikel der ſeidenen Schur und za r erhobe

nen Hauptes in die furchtbare Stille hinein Do
mando ich frage wer dieſen Artikel angewen
det wiſſen will Einen Orkan beſchwor er damit
erauf und dieſer Orkan riß ihm wieder alle
chwankenden zu Dann reckte er ſich von dem

Angeklagten zum Kläger in ſolchen Augenblicken
ſchneidet ſeine Hand an dem fanatiſch emporgereck
ten Kinn vorbei hin und her wie ein raſendes
Schwert Alle Köpfe ab nur meiner nicht

Muſſolini iſt ein leidenſchaftlicher Reiter er
Er eine gute Klinge wenn man ihn in ſeinem

rbeitszimmer am Corſo aufſucht kommt man vor
der Schwelle an einen Tiſch auf dem zwei aus
Pere Piſtolen liegen Bismarck hatte große

oggen Bülow einen Pudel der deutſche Kaiſer

anther Was kann da ein Muſſolini für ein
ieblingstier haben Er kann nur einen Löwen

haben Ras heißt er nach den Satrapen da
drunten in der italieniſchen Kolonie in Afrika
eine er die jetzt gang und gäbe iſt auf
für die faſ iſtif en Provinztyrannen Mit einem
kleinen Ras fuhr der moderne Zäſar viel in
Rom herum und ließ ſich pue arhgren jetztiſt der Löwe wie jenes g ndchen ei Heinrich

Heine groß und wild geworden doch ward er
nicht ertränkt im Tiber ſondern in den Tiergarten
verbracht wo ihn ſein Herr zuweilen aufſuchtZwei Löwen auf einmal zwei ſolche r

wenn das keine Frem

ben Dackel und Nero wenn ich nicht rre einen

lare in einem Käfig
enattraktion iſt

Jm übrigen betrachten ihn die Fremden ge
wöhnlich von der Piazza Colonna aus wenn er

von dem hiſtoriſchen Eckbalkon des Palazzo Chigi
herunterſpricht Er wirkt dort ungleich dekora
tiver als in ſeinem Heim das in einer dunklen
Straße liegt nd n ts weniger als künſtleriſch
ausgeſtattet iſt

ſehe ſchon die Zeit im Sauſeſchritt herbei
eilen wo jeder Eſſayiſt ſich verpflichtet fühlt eine
Abhandlung zu ſchreiben Muſſolini und dierauen Fenie wäre das noch ein gewagtes

hema wennſchon e blühende Umrankung
eigentlich zum äußeren Bild unſeres Helden ge
hört Aber wenn der mächtigſte Mann Italiens
dem ſchönen Geſchlecht nicht gerade h eind iſt
o beruht das gelinde geſagt auf Gegenſeitigkeit
edenfalls ſcheinen die Frauen im allgemeinen

ür gewalttätige Naturen mehr zu ſchwärmen als
ür Pazifiſten und was die italieniſchen anbe

langt ſo muß bei ihnen der Sinn für Politik viel
tärker ausgeprägt ſein als bei den Herren des
arlaments denn die Tribünen zeigen einen

überwältigenden Damenflor jedesmal wenn

Muſſolini ſpricht G W EP IaAJQq1jzà

Amerikaniſcher Humor
Man kann nicht viel von einer s

erwarten bevor nicht eine beſſere Klaſſe Leute dort
hin wird San Franzisko Chronicle

s größte Unglück für die Menſchheit iſt daß
immer nur die die nicht im Amte ſind wiſſen wie
große Probleme gelöſt werden können

Mineſota Star
Die Verſicherung von Channing Pollock Verfaſſer

von Der Narr ß das Theater eine wertvolle
Therapie in der Heilung von Krankheiten iſt wird
für richtig gehalten Tatſächlich hat ſich das Theater
auch ſchon vielfach als ein gutes Mittel x en Schlafloſigkeit erwieſen New Yor World

Der Wiſſenſchaftler welcher der Welt mitteilte daß

z ne rn h re v garrklärun uldig o a um die Bühneoder das Kino hanbelt Marion Star
Alter Seebär SeeSchauermärchen erzählend Einmal wurde ich nach einer Jnſel ver e ſi

nur verrückte Weiber befanden die keine Zunge
hatten Zuhörer Wundervolll Sie lonnten alſo

gar nicht ſprechen Alter Seebär Nein Das
war s ja gerade was ſie verrückt gemacht hatte

Neynolds Newspaper
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